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III. Management Summary 

Ausgangslage und Problemstellung 
 
Kein Anlageinstrument polarisiert mehr als Strukturierte Produkte. Wurden sie in den Jahren 
vor der Finanzkrise noch hochgejubelt und glänzten mit hohen Wachstumsraten, sind sie das 
Teufelsprodukt während der Finanzkrise. Durch die Geschehnisse an den Finanzmärkten ist 
das Vertrauen in Strukturierte Produkte verloren gegangen. Der Ruf der „Charmanten Alles-
könner“ wurde auf eine harte Probe gestellt. 
 
Strukturierte Produkte gelten oft als zu kompliziert und undurchsichtig. Dies führt bei den 
Anlegern zu Problemen den Überblick über die einzelnen Produkte und Risiken zu behalten. 
Zusätzlich ist der Markt für Strukturierte Produkte nach wie vor geprägt von Vorurteilen. 
Durch die Rufschädigung und die aufgedeckten Probleme während der Finanzkrise, verlor 
die Anlagekategorie zunehmend an Volumen.  
 
Der negative Trend wurde nun aber durch zahlreiche Neuerungen und Innovationen ge-
stoppt. Durch die Vermittlung von Wissen werden Strukturierte Produkte verständlich und 
attraktiv. Wer in Strukturierte Produkte investieren will, braucht gewisse Grundkenntnisse. 
Erst informieren, dann investieren. Die Flexibilität und die Vielfalt der Einsatzmöglichkeiten 
machen Strukturierte Produkte zu einem unverzichtbaren Anlageinstrument und begeistern 
immer mehr Privatanleger. Es stellt sich die Frage, ob Strukturierte Produkte in jedes Anle-
gerdepot gehören oder ob sie nur etwas für Finanzprofis sind? 
 
Das Ziel der vorliegenden Arbeit ist, dem Anleger Einsicht in die Welt der Strukturierten Pro-
dukte zu geben. Mit ausführlichen Beschreibungen über verschiedene Themenbereiche er-
möglicht diese Praxisarbeit jedem Leser, vom Neueinsteiger bis zum Spezialist, Strukturierte 
Produkte und ihre Eigenschaften besser zu verstehen. 
 
Vorgehen 
 
Die Arbeit ist in zehn Kapitel gegliedert. In Kapitel 1 folgt eine kurze Einleitung in die Praxis-
arbeit. Das Kapitel 2 handelt von der Entstehung bis zum Durchbruch der Strukturierten Pro-
dukte. In Kapitel 3 werden die Grundkenntnisse von Strukturierten Produkten erläutert. Dazu 
gehören die Definition von Strukturierten Produkten, die verschiedenen Anlegergruppen, die 
jeweiligen Herausgeber bzw. Emittenten sowie ein Gesamtüberblick über die verschiedenen 
Produktkategorien. In Kapitel 4 werden die Finanzkrise und ihre Folgen für Strukturierte Pro-
dukte sowie die daraus entstandenen Vorurteile thematisiert. Das Kapitel 5 umfasst die Än-
derungen nach der Finanzkrise und die Wiederherstellung des guten Rufs. In Kapitel 6 ist 
beschrieben, was der Anleger beim Kauf von Strukturierten Produkten beachten sollte. Die 
Kernvorteile von Strukturierten Produkten sind in Kapitel 7 das Hauptthema. Danach folgt in 
Kapitel 8 ein Blick in die Zukunft. In Kapitel 9 wird die Situation bei der Regiobank Solothurn 
AG aufgezeigt. Dazu gehören die Entwicklung der Strukturierten Produkte bei der Bank so-


